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Gemeinsam übeneichten Uni-Rektor Prof. Dr. Detlef Müller-Böling (1.) und Franz Schlüter, Vors. des Unternehmensverbandes Metallindu-
strie, den Förderpreis an Dipl.-lng. Claudia Klesse. Foto: Horst fhielbeär

Unternehmensverband Metallindustrie zeichnete Dipl.-In Claudia Klesse (26i aus

Uni-Raumplanerin erhielt Förderpreis
Schon Tradition hat die Verga-
be des Förderpreises, mit döm
der Unternehrirensverband der
Metallindustrie für Dortmund
und Umgebung junge Wissen-
schaftler der Uni Dortmund für
besondere Leistungen im wirt-
schaftswissenschaftlichen Be-
reich auszeichnet. Den Förder-
preis 1991 erhielt gestern vor
1.00 Gästen aus Politik, Ver-
waltung, Wirtschaft und Wis-
senschaft die 26iährige Diplo-
m-lngenieurin Cläudiä Klesse.

Ihre Diplomarbeit im Fach-
bereich ltaumplanung behan-

delt das Thema .,Technolosie-
zentren und StrukttrrwandeT -Arlalyse der regionalen Be-
schätligungseffekte des Tech-
nologie-Zentrums Dortmund".

Die Arbeit untersucht, ob ne-
ben dem primären Ziel der In-
itiatoren von Technologiezen-
tren, die Innovationstätiekeit
der Betriebe zu fördern. äuch
direkte oder indirekte Beschäf-
tigungseffekte erzielt werden.
Nach dcm Ereebnis von Clau-
dia Klesse hat-das Dortmunder
Technologie-Zentrum insor,r'eit

alle gestellten Enr-artungen
vyeit übertroffen.

Der mit 5000 DM clotierte
Förderpreis r,,'urde vom Vorsit-
zenden des Unternehmensver-
bandes Metall, Dipl.-lne. Franz
Schlüter, und Uni-Rekör Prof.
Dr. Detlef Müller-Böling über-
reicht.

Nach Ansicht von Schlüter
zeichnet sich die Diplom-Ar-
beit nicht allein duröh einen
hohen wissenschaftlichen
Wert.ausi sie fordere darüber
hinaus künftiee vrirtschaftsno-
litische und bätriebsu'irtschäft-

!lche überlegungen bei der
Neugründung u'eiterer Tech-
no logie-Zentren.

Die dem Yerband anse-
schlossenen Metall- und t]äk-
trounternehmen der Region
vyollen , rnit dem Förderp"reis
für den r,r'issenschaftliähen
Nachn'uchs Signal und Anreiz
geben, sich mii Fragen der Si-
cherung des lVirtsclaftsstand-
ortes ,,östliches Ruhrgebiet" zu
befassen. Zum Förde"rpreis se-
hört auch die Aufnahme äer
Diplomarbeit in die verbands-
eigene Schriftenreihe.
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